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Allzeit sichere Fahrt im 2026 

Sicher unterwegs 
für dich und  
andere... 

Hände weg von Handy, Tablet, Navi & Co. 

Ob im Auto, auf dem Velo oder zu Fuss: Ablenkung begleitet uns im Alltag ständig. Ein 
kurzer Blick aufs Handy, rasch das Navi einstellen, einen Blick auf die Wegbeschreibung 
im Tablet werfen oder den Radiosender wechseln – und schon ist die Aufmerksamkeit weg 
vom Verkehr. Was harmlos wirkt, kann schwerwiegende Folgen haben. 
 
Ein Blick in die Verkehrsunfallstatistik zeigt, wie ernst 
das Thema ist: 
31% der schweren Verkehrsunfälle sind auf Unauf-
merksamkeit oder Ablenkung zurückzuführen. Jährlich 
führt das zu rund 1’200 Schwerverletzten und 59 To-
desfällen. 
 
Besonders riskant ist die Nutzung technischer Geräte: 

• Handy am Steuer erhöht das Unfallrisiko um das 3,6-fache 

• Navi, Radio & Co. bedienen steigert das Risiko um das 2,5-fache 

• Selbst telefonieren mit Freisprechanlage lenkt ab – auch wenn es erlaubt ist 
 
Warum ist das so gefährlich? Ablenkung verlängert die Reaktionszeit um etwa ein Drittel. 
Bei Tempo 50 bedeutet schon eine halbe Sekunde späteres Bremsen einen um rund 7 
Meter längeren Anhalteweg. Diese wenigen Meter können entscheiden, ob ein Unfall pas-
siert – oder eben nicht. 
 
Verantwortung auf jeder Fahrt 
Als Spitex-Mitarbeitende sind wir täglich unterwegs und tragen Verantwortung – für unsere 
eigene Sicherheit und für alle anderen Verkehrsteilnehmenden. Ablenkung gefährdet nicht 
nur uns selbst, sondern auch unser Umfeld. Zusätzlich drohen bei Verstössen hohe Bussen, 
Führerausweisentzug oder sogar Freiheitsstrafen. 
 
Die fünf wichtigsten Tipps für mehr Sicherheit 

•     Multitasking vermeiden – am Steuer, zu Fuss und auf dem Velo 

• Handy in der Tasche lassen – egal, wie kurz der Weg ist 

• Verkehr im Blick behalten – jederzeit 

• Navi vor der Fahrt einstellen 

• Wenn etwas dringend ist: Kurz anhalten und beispielsweise Wegbeschreibung    
bei stehendem Auto lesen.  

Sicher ankommen – jeden Tag. Mit voller Aufmerksamkeit und einem bewussten Umgang 
mit Ablenkungen leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit.  

Für uns. Für ALLE. 

Susanna Zurbrügg, Geschäftsleiterin 

Sandra Weingart, Sicherheitsbeauftragte  
Spitex Niesen 
    
  
 
 
 
 

Unser gemeinsames Ziel 

„Ablenkung“... 
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Unsere Mitarbeitenden 

Eintritte 
„Wir heissen die 
neuen Mitarbei-
tenden herzlich  
willkommen.“ 

Austritt 
„Wir danken herz-
lich für die wert-
volle Mitarbeit 
und wünschen für 
die Zukunft alles 
Gute.“ 

Annina Wüthrich  
Pflegefachfrau 
Team Aeschi 
per 26.11.2025 

Freiwilliger 
Mahlzeitenfahrer 

Vanessa Mosimann  
Fachfrau Gesundheit 
Team Frutigen 
per 01.01.2026 

Sylvia Allenbach 
Fachfrau Gesundheit 
Team Reichenbach 
per 01.02.2026 

Kathrin Zurbrügg 
Pflegehelferin 
Demenz-Assistant 
Team Demenz 
Wiedereintritt per 
01.03.2026 

Marianne Allenbach 
Pflegefachfrau 
Team Demenz 
per 23.03.2026 

Vreni Trachsel 
Haushelferin 
Team Frutigen 
Definitive Pension 
per 31.01.2026 

Simone Stocker 
Pflegefachfrau 
Team Wimmis 
Frühpension per 
28.02.2026 

Nathalie Mürner 
FaGe Lernende 
Team Wimmis 
per 31.01.2026 
 

Während einer Phase der beruflichen Veränderung hat Christian 
Ben das Team Frutigen beim Mahlzeiten verteilen unterstützt. 
Vom 11. Nov. bis 31. Dez. 2025 war er wöchentlich vier Mal auf 
Tour. Wir danken Christian für die Unterstützung und wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute. 

Kathrin Rohrbach 
Pflegefachfrau 
Team Adelboden 
per 20.01.2026 
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Geburt Mateo am 
29.09.2025 

Unsere Mitarbeitenden 

Claudia Trachsel, Fachfrau Gesundheit, Team Frutigen, ist am 

29.09.2025 zum dritten Mal Mutter geworden. Der kleine Sohn 

heisst MATEO. Von Herzen wünsche wir der ganzen Familie alles 

Gute und viel Freude mit den Kindern.  

Ein Wiedereinstieg im selben Pensum ist auf Mitte 2026 geplant. 

Geburt Noah am 
15.10.2025 

Am 5. Dezember 2025 traf sich eine aufgestellte Schar Mahlzeitendienst Fahrerinnen und 
Fahrer im Stützpunkt Reichenbach. Nach einigen Informationen von Anja Bhend, der Ver-
antwortlichen für den Mahlzeitendienst, ging man zum gemütlichen Teil über. Bei lecke-
rem Speis und Trank wurde so manche lustige Geschichte erzählt.  
 
Zudem bot sich die Gelegenheit Monika Zurbrügg kennenzulernen, welche ab dem 1. Ja-
nuar 2026 die Verantwortung für die Mahlzeitenfahrer*innen übernehmen wird.  
 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Fahrer*innen für ihre wichtige Arbeit und 
wünschen ihnen alles Gute im neuen Jahr.  
 
Anja Bhend, Team Reichenbach 

 

Kathrin Rohrbach, Pflegefachfrau, Team Adelboden und Palliative 

Care Verantwortliche ist am 15.10.2025 zum zweiten Mal Mutter 

geworden. Wir gratulieren herzlich zum kleinen NOAH. Kathrin 

wird mit ihrer Familie bald zu einer langen Reise aufbrechen. Wir 

wünschen eine gute Reise und hoffen, dass sie alle gesund und mit 

schönen Erlebnissen zurückkehren. 

Freiwillige Mahlzeitenfahrer*innen, Reichenbach 

Zvieri und  
gemütliches  
Beisammensein... 

Anja Bhend Monika Zurbrügg 
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Märit-Auftritte 

An den diesjährigen Herbstmärkten herrschte reges Treiben am Stand von Spitex Niesen. 
Den ganzen Tag über durften wir zahlreiche Gäste begrüssen - alte Bekannte ebenso wie 
neugierige Marktbesucher - und unser Gesundheitsangebot fand grossen Anklang. Blut-
druck- und Blutzuckermessungen wurden intensiv genutzt, oft nutzten Passantinnen und 
Passanten die Gelegenheit, sich unkompliziert und vertraulich beraten zu lassen. Dabei 
entstanden viele aufmunternde und bewegende Gespräche; unser Team erlebte den Markt 
als einen Ort voller Herzlichkeit, Humor und gegenseitiger Wertschätzung. 
 
Zwischen den Messungen bot das Murmellabyrinth eine spielerische Abwechslung: Kin-
der und Erwachsene testeten ihr Geschick und ihre Geduld. Wer geschickt war oder etwas 
Glück hatte, konnte ein kleines Präsent mit nach Hause nehmen. Diese spielerische Kom-
ponente lockerte die Stimmung, brachte Menschen unterschiedlichen Alters zusammen 
und machte den Stand zu einem lebendigen Treffpunkt. 
 
Für das gesamte Spitex-Team waren die Märite in Adelboden, Reichenbach, Frutigen und 
Aeschi (Wimmis waren wir dieses Jahr nicht vertreten) eine wunderbare Bestätigung un-
serer Arbeit vor Ort: Die vielen spannenden, lustigen und berührenden Momente - sei es 
ein kurzes Dankeschön nach einer Messung, ein gemeinsames Schmunzeln beim Mur-
mellabyrinth oder ein längeres Gespräch über Alltagshilfen - haben uns als Team inspi-
riert und motiviert. 
 
Herzlichen Dank an alle Gäste, die vorbeigekommen sind, mitgemacht und uns ihr Ver-

trauen geschenkt haben.  

Jürg Schranz, Verantwortlicher Märit-Auftritte 

Herzen unter der Dusche (eine Klienten-Geschichte) 

Geschätztes  
Angebot... 

Die Teamleiterin 
hat auch ein  
Tattoo... 

lebendiger  
Treffpunkt... 

gemeinsam trotzen 
wir dem Schmerz!! 

Beim Besuch von Herr K. stand Duschen auf dem 
Programm - Routine, sollte man meinen. Doch 
beim Abtrocknen staunte die Mitarbeiterin nicht 
schlecht: Auf seinem Bauch waren deutlich drei 
Herzen zu sehen. Gezeichnet mit Kugelschreiber.  

Auf die Frage, was es denn damit auf sich habe, 
kam die Antwort: „Das ist ein Tattoo“. Die Team-
leiterin hat auch eines. ;-) 

Ein Einsatz der zeigt, dass der Spitex-Alltag nicht 
nur aus Pflege besteht, sondern auch aus Überra-
schungen - und aus Momenten, die einem ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubern.  
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Taxi oder Spitex? 

Spitex überall  
für ALLE... 

Der diesjährige Mitarbeiteranlass gehört schon wieder der Vergangenheit an. Damit ein 

solcher Anlass gelingt, benötigt es viele helfende Hände. Stellvertretend die beiden Ler-

nenden beim Päcklen. Susanna Zurbrügg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Mitarbeiterin aus dem Team Aeschi 
machte sich nach einer strengen Schicht 
auf den Nachhause-Weg. Sie fährt rück-
wärts aus dem Parkplatz, ihr Auto noch 
angeschrieben mit Spitex. Plötzlich geht 
die Beifahrertüre auf, eine Touristin mit 
grossem Koffer steht da und sagt: «Taxi 
Bahnhof Spiez ?».  
Man sieht: Spitex überall und für ALLE. 

  
Stephanie Ritter, Co-Teamleiterin Aeschi 
(Bild Chat GPT) 

Teamessen 
Psychiatrie-Team 

Am 5. November treffen wir uns in der Spiezerbucht, um uns im ausgewählten Restaurant 
kulinarisch verwöhnen zu lassen. In entspannter Atmosphäre geniessen wir ein leckeres 
Essen, währenddem wir ganz unterschiedlichen Gesprächsstoff finden. In der zweiten 
Hälfte des Abends kommt zum Ausdruck, wofür unser Herz im Berufsalltag schlägt. Wir 
teilen unsere Ideen, wie für unsere Klienten mehr Angebote zur Selbsthilfe und Vernet-
zung geschaffen werde könnten. Es wird hinterfragt, bewegt, verworfen, nach Lösungen 
gesucht und viel gelacht. Bei einem feinen Dessert lassen wir den bereichernden Abend 
ausklingen.  
 
Claudia Mettler, Team Psychiatrie 
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MA-Info: Danke an alle helfenden Hände 

Lilija Schild und 
Chantal Steuri im 
Einsatz... 

Päckli am Laufmeter 

Team Psychiatrie 


